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Besprechungen,

Es ist bekannt, WIE die wunderbare Schöpfung Don Boscos nıcht DNUurIn ihrer Wiege talien und daruüuber hinaus ın vielen anderen Ländern dereuropälischen Christenheit, sondern.auch qauf einer Rei:he von Missionsfeldern,besonders ber se1it 1588 e  41 der patagonıschen Sudspitze Amerikas ebensorührig WI1e segensreIcCh wıirkt und gewırkt ıat Nachdem schon Lino del ValleCarbajal 1900 un In deutscher Sprache Grisar 1914 nebst den KM 912/13darüber hberichtet haben, wiıll! LmM vorlıegenden Werk ein Mitglied der 1ssionselbst die ıhm zugänglıchen Materialien über das ersie Viıerteljahrhundert dermagellanıschen Mıssionen sammeln. Es ıst cdie Auflage der schon 1920 InwWel Bäanden erschıenenen, ber infolSC des Krileges mıt unzähligen Druck-un Sprachfehlern beschwerten, Nun HC Streichung aller Wiıederholungennd olemiken reduzierten und doch vollstandıgern NOzze Argento‘“‘. imeil werden Land nd Leute, spezle. die eingeborenen Stämme, nach dergeographischen, ethnographischen, physischen und hıstorischen Seite, 1mdie Anstrengunge für Kvangelisation nd Ziyilisation der heidnischen W ılden,1m dıe seelsorglıchen Arbeiten für dıe Kolonisten un Christen geschildert.Uns kommt VOTLT allem auf den zweıten und größten Abschnitt . derzuerst die Mission unter dGen verschwundenen Tehuelchen, ann dıeSt. KRaphael auf der Insel awson und VOo Candelara bei den Alakaluffenun Onas unter Bischof Fagnano mıit all den Schwierigkeiten selıtens derweltlichen Behörden behandelt. Die 5Sprache ist sehr anschaulich un lebendig,teilweise auf em Niveau eiwa der ıtalienischen Kapuzinerrelationen desJahrhunderts ber dıe KOongomission, namentlich in den Nunder- un!‘Erscheinungsgeschichten. Aber WIT durfen nicht veErSeSSeN, daß der Verfasserkeine eigentlich wissenschaftlichen Absiıchten verfolgt, sondern quf die Bedurfnisse des breiten iıtalıenischen Lesepublikums Rücksicht nehmeh wıll unmuß. 1rotzdem mussen WIT uch OIn in1ssıonswissenschaftlichen undm1ssionsgeschichtlichen Standpunkt A4USs für- die vielen und reichhaltigen Mit-teılungen uüuber eın Missionsgebiet, das bezuüglich des übrigen Kontinents einemUrwald gleicht, spezlie ch iür die methodischen Partien (über Missions-reısen, relig1iösen nterricht, Gottesdienst, Schule, Musik USW.) dankbar sSe1n,wenngleich WITr den /unsch N1cC. unterdruüucken können, gerade hierüber WwWI1ıeüber den SaNzen anı der Mission mehr erfahren. W illko erganztund veranschaulicht wird dıe Darstellung gerade unter diıesem Gesichtswinkeldurch die zahlreichen und interessanten Hlustrationen (bekehrte und Z1vV1lı-sierte Indianer, Katechese,Arbeiıt ın der Sägerei und den Laboratorien USW.)Nach der biographischen Richtung kommt das uns miteingeschickte ıtalie-nısche Leben Don Boscos Vo Alberto Caviglia auch ur dıe Übernahme dersalesianischen Feuerlandmi;sion durch den Ordensstifter hinzu.
SCHAHi1Ld11Franziskaner- und Kapuzinerliteratur

Die beiden sroben Missionsorden d Apostels Assisi zeigen sichauch durch ihre neuest
Davon sind ur franzis Missionspublikationen würdig ihrer Vergangenheit.kanıscherseits S außer dem W1e iImmer sehrgehaltvollen nd über die verschıedenen Missionsfelder gut iInformierendenJahresbericht des Franziskus-Missions-Vereins (Die Franziskaner-Missionen1924 zwelı vorzuügliche Schriften des jetzigen Dozenten für Missionsgeschichteam Internationalen UOrdenskolleS St. Antonio In Rom Dr. Lemmens: DieFranziskaner-Missionen der Ge
ausstellung gebotene, genwart 1924), 1ne aus Anlaß der Missions-uf den etzten Jahresberichten der Missionsobern auf:gebaute, ber auch onstige Literatur zıt1ierende und mıit hıstorischen ück.blicken verbundene
Erdteilen einschließli

bersicht über dıe UOrdensmissionsgebiete ın den einzelnench der europäischen und des heimatlichen Missions-Wesens; Hierarchia atına Orientis 1622— 1 mediante S. Congr. dean fide instituta,wicklung höchst wert
ine Tür dıe Klärung der m1ssionshierarchischen Ent:vo und lehrreiche Zusammenstellung der Bischöfe oderApostolischen Vikare on Naxivan, Smyrna, Konstantinopel, Cypern, Ispahan,Bagdad, Cairo-Memph1s, Aleppo-Beröa, Agypten, Jerusalem, Arabien, Nildelta,Lybien-Tripolis mit Einführung und Regestenanhang_ au den Akten und

3 *



N

8 BHes

anderen Stucken der Propaganda (Crientalia chrıs I, . 10, 1923/24).
ahlreichen eröfnent-Lrwäahnung verdienen Del dieser Gelegenheit uch

lıchungen des spanıschen Franziskaners Perez ub siatısche und A1INEINL-

kanısche Missionen 1121 Archivum Franeciscanum: hıstorı um un 1 Archır
Ibero-AÄAmericano hıer auch VO tto Maas üuüber ına un Neumexiko)}
J1€e die Studie des belgischen Franziskaners Anastasıus er ‚yngaer
über den.ersten Pekinger Bischof Johannes VON ontecor O vgl ben die

esprechung).
Von den Kapuzinermissionsschriften en besonde agebuch-

lätter VOIl P W alter über SCE11iE Helise VO Krefeld uüuber ort
d’ Golombo, Singapore, dongkong, changhaı, Schantung

el dera»uen Missionsfeld Ostkansu Januar bıs April 1923 (Ins blumig
Mitte u{fl 1924wegen SEINES ınteressanten Inhalts und e1iNer den

rhe h-Sprache raschen und durchsch genden Erfolg gefunden,.
westfälische Proviınz hat 9924 Jahresbericht über ı3

115 sionssekretär Kılıan MuApostolisches: Vikariat Ost
der VOo. den früheren er h bekannten Reichhaltigkeit und Sorgfal

esond be ußen WITr diherausgeg ben. neugegründete, VO. den siehen
Pro Nnzen schen Sprachgebiets du diebay rische herausgegebene
ıllustrierte (Sera-onatsschrift über as Missionswerk des apuzmerordens  Ta  Dph hes Weltapostolat des hi Dn  TAanz Assısl), schon in ihrem Hef Ja

mıt gulien atzen ber die Missionen der rheinisch-westfälis
Schweizer und Tiroler Kapuzıner, ber auch über d Ausbreitung der K
zıner 11} Deutschland ZU!X Zeıt der so Gegenreformatıon, die Missionsbetäti-

des hl Franzıskus und die vatikanische Missionsausstellung (von GOon-
Bes Fda über gelesen).
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